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Sonntag, 12.9.2021 - 17:00 Uhr 

Spvgg Cochem vs. FV Rübenach (Frauen Rheinlandliga) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 

 

 
 

 

Herausgeber:     Spvgg Cochem 
 

Layout/Redaktion: Dieter Nicolay / Sebastian Nicolay 

Fotos:   Dieter Nicolay  

Statistiken:  Dennis Ahler / Dieter Nicolay 

 
   

Kontakt: 

  E-Mail: ske@spvggcochem.de 
 

Internet: www.spvggcochem.de 
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Zweites Spiel, zweiter Sieg ohne Gegentor, der Saisonstart hätte durch-

aus schlechter laufen können für die erste Mannschaft der Spielvereini-

gung. Im ersten Heimspiel der Saison war Cochem über die komplette 

Spielzeit die spielbestimmende Mannschaft und der Sieg hätte durchaus 

höher ausfallen können. Zunächst wirkte die Mannschaft von Coach 

Foroutan etwas nervös und kam nur schleppend in die Partie. Nach einer 

Standardsituation von Plaidt vollendeten die Gastgeber dann aber in der 

28. Minute einen gut ausgespielten Konter zum wichtigen 1:0. Julian 

Schmitz setzte sich auf der Außenbahn durch und legte den Ball quer auf 

Fabian Müllen, der sicher einschoss.  
 

Nach dem Seitenwechsel kam Cochem schwungvoll aus der Kabine und 

hatte bereits nach zwei Minuten die große Chance auf 2:0 zu erhöhen, 

doch der Foulelfmeter von Julian Schmitz landete leider nur am Pfosten. 

Nur wenige Augenblicke später machte es Schmitz dann besser und 

schoss nach Vorarbeit von Arlind Schmitt zum verdienten 2:0 ein. Da-

nach war Cochem dann klar spielbestimmend, konnte aber zahlreiche 

Einschusschancen nicht erfolgreich abschließen. Bei der Chancenver-

wertung kann sich die Mannschaft der Spvgg definitiv noch verbessern, 

aber immerhin konnten sie sich zahlreiche Torchancen herausspielen. 

Nach circa 60 Minuten hatten die Gäste aus Plaidt dann ihren einzigen 

nennenswerten Torschuss, den Keeper Patrice Sesterhenn aber stark pa-

rieren konnte. Den Schlusspunkt setzte dann wiederum Julian Schmitz in 

der Nachspielzeit, der eine schöne Flanke von André Röser zum verdien-

ten 3:0 Endstand einköpfte.  

  

 
Für die Spvgg Cochem spielten: 

Sesterhenn - L. Johann, Laux, Heidger, Weiss - Eberhardt, Nicolay, Röser - 

Müllen, Schmitt, Schmitz  

Eingewechselt: Moussa Adamou, Ahler, M. Johann, Bertram  
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 Auch im dritten Spiel der noch jungen Bezirksligasaison bleibt unser Team weiter 

ungeschlagen. Nach hart umkämpften 90 Minuten im Koblenzer Vorort Rübenach hieß 

es am Ende 1:1 Unentschieden. 
Von Beginn an gestaltete sich ein offener Schlagabtausch mit zahlreichen rassig ge-

führten Zweikämpfen und immer wieder wechselnden Ballbesitzphasen. 

In Spielminute 13 konnten unsere Mannen die leichten optischen Feldvorteile bereits in 

ihre erste große Torgelegenheit ummünzen. Nach starkem Ballgewinn durch André 

Röser im Mittelfeld nahm Andreas Nicolay Tempo auf und setzte mit einem sehens-

werten Steilpass Julian Schmitz in Szene. Schmitz nahm die Kugel lehrbuchmäßig mit, 

ließ den gegnerischen Torwart stehen, um den Ball schließlich freistehend aus 11 Me-

tern halb linker Position am leeren Tor vorbei zu schieben. Das hätte die 1:0 Führung 

sein dürfen. Fortan war das von beiden Seiten robust geführte Spiel durch Mittelfeldak-

tionen geprägt. Man versuchte weiter Druck zu machen um die Heimmannschaft am 

kontrollierten Spielaufbau zu hindern. In der 32. Spielminute konnten die Hausherren 

dann jedoch ihrerseits die erste nennenswerte Chance des Spiels verbuchen. Nach abge-

fangenem Fehlpass durchs Zentrum gelangte das Spielgerät per Flugball schnell zur 

gegnerischen Sturmspitze. Im letzten Moment wurde Rübenachs Stürmer durch den 

herbeieilenden Lars Johann noch beim Abschluss gehindert, sodass Patrice Sesterhenn 

aus kurzer Distanz keine Probleme hatte. Nur eine Minute später machte es der Gegner 

besser. Nach erneutem Ballverlust im Zentrum nutzen man unsere aufgerückte Hinter-

mannschaft, um den Ball über wenigen Stationen in die Spitze und von dort aus im Tor 

unterzubringen. (33.) Weitere Einschussmöglichkeiten ergaben sich bis zur Pause für 

beide Teams nicht mehr und so lautete der Halbzeitstand 1:0 für Rübenach. 

Im zweiten Abschnitt entwickelte sich das Team von Coach Foroutan mehr und mehr 

zur spielbestimmenden Mannschaft. Dies zeigte sich auch in Minute 55. Nach langem 

Abschlag und Kopfballverlängerung durch den stets präsenten Andreas Nicolay, lande-

te das Leder bei Fabian Müllen. Durchgesteckt auf den einlaufenden Julian Schmitz, 

der sich seine zweite Möglichkeit des Tages nicht nehmen ließ und souverän am gegne-

rischen Schlussmann vorbei zum 1:1 einschob. Anschließend lautete es in einem inten-

siv aber nicht unfair oder übermäßig hart geführten Spiel oftmals: Zweikampf, Foul 

und Freistoß. Insgesamt achtmal zückte der gut leitende Schiedsrichter den gelben 

Karton. Die nächste, beste und gleichzeitig auch letzte erwähnenswerte Torgelegenheit 

und ebenso Chance auf den dreifachen Punktgewinn blieb unserem Team in der 

Schlussphase vorbehalten. Einen unsortierten Moment der Rübenacher Defensive 

konnte der aufgerückte Rachad Adamou Moussa nutzen. Im Strafraum bekam er den 

Ball maßgeschneidert vor die Füße. Drei Meter vor dem Tor knallte Moussa seine Di-

rektabnahme jedoch nur gegen die Querlatte (81.). Das hätte das 2:1 aus unserer Sicht 

sein müssen. Weitere Abschlüsse durch Müllen (84.) und Heidger (86.) waren keine 

Herausforderung mehr für Rübenachs Mann zwischen den Pfosten. 

Fazit nach packenden 90 Minuten: Ein zufriedenstellender und mit viel Engagement 

erkämpfter Punktgewinn, wenngleich auch ein Sieg durchaus nicht unverdient gewesen 

wäre. 
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ATA Sport Urmitz – SpVgg Cochem 3:1 (1:0) 
 

Bei sommerlichen Temperaturen musste sich unsere Erstgarnitur am Ende 

eines hitzigen Spiels mit 3:1 gegen die emotionalen Hausherren aus Urmitz 

geschlagen geben. Und dennoch startetet unser Team aussichtsreich in das drit-

te Aufeinandertreffen der beiden Teams. Durchs ein sicheres, kompaktes und 

permanentes Verschieben, konnte man den in der Anfangsphase anlaufenden 

Gegner zunächst vom eigenen Tor fernhalten und selbst immer wieder offensi-

ve Akzente setzen. So galt die erste große Torgelegenheit unsere Spielvereini-

gung. Über Außen freigespielt kam Lars Johann in Strafraumnähe zum Ab-

schluss. Der schon sichere Torschrei wurde jedoch mit Hilfe von Pfosten, geg-

nerischem Abwehrspieler und Torwart irgendwie noch auf der Line verhindert. 

Weitere vielversprechende Möglichkeiten durch Arlind Schmitt und Fabian 

Müllen konnten ebenfalls nicht mit einem Torerfolg gekrönt werden. Mit zu-

nehmender Spielzeit des ersten Abschnitts arbeitete sich die Urmitzer Heimelf 

in Richtung unseres Tores vor. Ein erster Abschluss vom gegnerisches Fatih 

Sallashi aus gut 20 Metern, landete zunächst noch am Außenpfosten. (32.) Nur 

drei Minuten später in Minute 35 musste man jedoch den 1:0 Rückstand hin-

nehmen. Nach einem verlorenen Zweikampf im linken Mittelfeld wurde unsere 

aufgerückte und kurzzeitig unsortierte Hintermannschaft schnell überspielt, 

Querpass im 16er, 1:0 Urmitz. Halbzeit 2 begann zunächst wie die erste endete. 

Nach einem langen Ball der Heimelf drehte deren Stürmer sich auf, steckte den 

Ball in die Spitze durch und es stand 2:0. (57.) Im weiteren Verlauf bemühte 

man sich das Spiel wieder in die Hand zu nehmen und wollte sich noch keines-

falls geschlagen geben. In Minute 73 wurde Arlind Schmitt kurz vorm Straf-

raum abermals von den Beinen geholt. Den fälligen Freistoß vom Strafraum-

eck, knallte Alexej Eberhardt sehenswert in den Winkel des in diesem Moment 

schlecht aussehenden Gästekeepers. 2:1 (74.) Kurz zuvor hatte Edis Ramovic 

nach dauerhaftem Diskutieren und wiederholtem unsportlichen Verhalten die 

zwar etwas verspätete aber hochverdiente Ampelkarte vom Schiedsrichter Sö-

ren Müller gesehen. Infolge dessen zog die Heimelf sich immer weitere zurück 

und baute sich vor der eigenen Gefahrenzone auf. Zahlreiche Vorstöße unserer 

Mannschaft konnten nicht durch die sehr tief agierende Defensive durchge-

bracht werden und Schüsse aus der zweiten Reihe waren nicht genau genug, um 

gefährlich zu werden. Ein missglücktes Aufbauspiel inkl. Ausrutscher und 

Ballverlust im Zentrum bescherten den Hausherren schließlich den aus ihrer 

Sicht erlösenden 3:1 Endstand. (80.) 
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Liebe Cochemer Fans, 
 
zum 5. Spieltag der Bezirksliga Mitte begrüßen wir euch und unsere 

Gäste aus Treis-Karden recht herzlich. 

Im letzten Auswärtsspiel gegen ATA Urmitz, mussten wir eine 

Niederlage einstecken. Mit 3:1 ging es zurück in die Heimat. Die 

Einstellung, der Wille und die Mentalität unserer Mannschaft in Urmitz 

zu punkten waren vorhanden. Es wurden einige Chancen ausgelassen 

und der Gegner war eiskalt und sehr abgezockt in seiner Spielweise. 

Daraus können wir für die Zukunft lernen. Der Gegner hat unsere Fehler 

im Stile einer Spitzenmannschaft souverän ausgenutzt und verdient 

gewonnen. Im heutigen Heimspiel gegen die SG Treis Karden wollen 

wir wieder zurück in die Erfolgsspur. Die Mannschaft von Trainer Jan 

Wächter hat viel Potenzial in ihren Reihen. So haben sie neben einer 

kompakten Abwehr auch Spieler, wie Joshua Marx und Andreas 

Oberreiter die schon höherklassig gespielt haben und viel Erfahrung 

mitbringen. Mit Immendorf, Höhr-Grenzhausen und Rübenach hatten 

sie ein schweres Auftaktprogramm und konnten bisher noch keine 

Punkte einfahren. Das heutige Derby ist spannend und zeitgleich 

Richtungsweisend für beide Mannschaften. Eine kämpferische 

Einstellung mit viel Leidenschaft und Wille haben uns in den letzten 

Spielen stark gemacht daran wollen wir im Derby anknüpfen und unsere 

gute Mentalität zeigen. Mit viel Geduld, Mut und Selbstvertrauen gehen 

wir in dieses Spiel und versuchen unser Bestes zu geben. Wir freuen 

uns auf eure Unterstützung. 

Auf ein faires Derby. 
Feuert uns an!! 
Nikolai Foroutan, Trainer 
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SG Niederburg II - Spvgg Cochem II 3:4 (1:1)  
 

Die zweite Mannschaft der Spielvereinigung gewinnt in der ersten Runde des 

Kreispokals mit 3:4 in Niederburg und zieht verdient in die nächste Runde ein. 

Nach einer zerfahrenen Anfangsphase kam die Truppe von Michael Kroll nach 

etwa 20 Minuten besser ins Spiel und konnte sich einige Torchancen heraus-

spielen. In der 37. Spielminute war es dann soweit und Marc Rottstock konnte 

die 0:1 Führung erzielen. Quasi mit dem Halbzeitpfiff konnten die Gastgeber 

dann nach einer Unachtsamkeit in Cochems Defensive zum 1:1 ausgleichen. 

Nach dem Seitenwechsel war die Mannschaft der Spvgg dann die klar spielbe-

stimmende Mannschaft und konnte sich weiterhin zahlreiche Chancen erarbei-

ten, aber scheiterten immer wieder am starken Torhüter der Gastgeber. Nach 54 

Minuten war dann der Bann gebrochen und Bennet Schneiders traf zum 1:2. 

Die Gäste von der Mosel ließen dann auch nicht locker und erhöhten dann bin-

nen weniger Minuten auf 1:4. Die Torschützen der beiden Treffer waren Robin 

Marakovic und Manuel Schneider. Die meisten Zuschauer dachten, dass damit 

die Partie nun entschieden wäre, allerdings wurde es unnötigerweise nochmal 

spannend. Die Zweitvertretung der SG Niederburg kam nochmal heran und 

konnte mit Treffern in der 81. und 87. Minute nochmal auf 3:4 verkürzen. Aber 

am Ende konnten die Gäste den knappen Auswärtssieg über die Zeit retten und 

somit verdient in die nächste Pokalrunde einziehen.  

 
Für die Spvgg spielten:  

Eckerskorn - Schütze, Y. Rottstock, Akinbiola - Peters, R. Molitor, B. Schneiders, 

Marakovic, Max - M. Rottstock, Mavric  

Eingewechselt:  M. Schneider, L. Schmitz, C. Groß  
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Am zweiten Spieltag der neuen Saison trat die zweite Mannschaft der Spiel-

vereinigung zum wichtigen Auswärtsspiel in Lutzerath an. Von Beginn an ent-

wickelte sich eine sehr zerfahrene und umkämpfte Partie mit vielen rassigen 

Zweikämpfen. Beide Mannschaften befanden sich in etwa auf Augenhöhe und 

konnten sich auch einige Torchancen erarbeiten. In der 30. Spielminute gingen 

die Gastgeber dann durch einen Kopfballtreffer mit 1:0 in Führung und konnten 

diese dann auch bis zum Halbzeitpfiff behaupten. Nach dem Seitenwechsel 

dann unverändertes Bild und weiterhin ein ausgeglichenes Spiel mit Chancen 

auf beiden Seiten. In der 50. Minute vollendete Lutzerath dann einen Konter 

und baute die Führung auf 2:0 aus. Danach stellte Cochem taktisch um und 

kam so zu einigen Einschussgelegenheiten. Eine davon nutzte Marc Rottstock 

und konnte in der 65. Spielminute auf 2:1 verkürzen. Danach drängten die Gäs-

te von der Mosel auf den Ausgleich, scheiterten aber immer wieder. Beispiels-

weise konnte M. Rottstock einen Foulelfmeter nicht im gegnerischen Gehäuse 

unterbringen. Somit blieb es am Ende bei der knappen 2:1 Auswärtsniederlage 

für Cochems Zweitvertretung.  
 

Für die Spvgg Cochem II spielten: 

Eckerskorn - Schütze, Y. Rottstock, Abib Hashi, Marakovic - Peters, R. Molitor, Sidorenko, 

Ritter - Max, M. Rottstock  

Eingewechselt: Betram, Schneider, Mavric  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 (Foto links Rheinzeitung) 
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Bittere Auswärtspleite für die zweite Mannschaft der Spielvereinigung im 

Hunsrück. Nach der vermeidbaren Pleite in Lutzerath wollte die Mannschaft von 
Trainer Michael Kroll nun bei der SG Unzenberg die ersten Punkte einfahren und 
sie startete auch gut in die wichtige Partie. Nach einer hektischen Anfangsphase 
konnten die Gäste von der Mosel nach einer schönen Vorarbeit von Robin 
Marakovic in der 12. Minute durch Marc Rottstock in Führung gehen. Auch 
danach war Cochem die spielbestimmende Mannschaft und wollte die Führung 
sofort ausbauen. Nach 26 Spielminuten wurde dann Yannick Rottstock im 
gegnerischen Strafraum gelegt und der Unparteiische entschied folgerichtig auf 
Elfmeter. Den fälligen Strafstoß konnte Dennis Ahler dann souverän zum 0:2 
verwandeln. Danach hatte Cochem dann eigentlich alles im Griff, doch fing sich 
nach einer Unachtsamkeit in der Defensive quasi mit dem Halbzeitpfiff den 
Anschlusstreffer.  Nach dem Seitenwechsel konnten die Gäste dann sofort den 
alten Abstand wiederherstellen. Nach einem langen Ball von D. Ahler umkurvte 
Marc Rottstock den gegnerischen Keeper und schob zum eiskalt zum 1:3 ein. Zu 
diesem Zeitpunkt hatte die zweite Mannschaft der Spielvereinigung eigentlich 
wieder alles im Griff und Marc Rottstock wäre wenige Augenblicke später 
eigentlich erneut alleine auf den Torwart zu gelaufen, wurde aber 
fälschlicherweise wegen Abseits zurückgepfiffen. In der 62. Spielminute hatte 
Cochem dann noch eine weitere aussichtsreiche Konterchance und hätte 
durchaus auf 1:4 erhöhen können, aber vergab diese Chance fahrlässig. Die 
gastgebende SG Unzenberg warf alles nach Vorne und konnte im direkten 
Gegenzug erneut verkürzen. Dieser Gegentreffer sorgte dann für einen Bruch im 
Spiel der Gäste und für eine gewisse Unsicherheit. Fortan war Unzenberg obenauf 
und konnte wenige Augenblicke später dann auch zum 3:3 ausgleichen. In der 
Schlussphase entwickelte sich dann ein offener Schlagabtausch mit Torchancen 
auf beiden Seiten. Unzenberg erzielte dann nach 84 Minuten aus einer stark 
abseitsverdächtigen Position den Treffer zum 4:3. In den Schlussminuten wurden 
dann noch zwei Spieler der Gastgeber mit Platzverweisen vom Feld verwiesen, 
Cochem warf daraufhin nochmal alles nach Vorne und wollte den Ausgleich 
erzwingen, leider ohne Erfolg.  
Für die Spvgg spielten: Eckerskorn - Schütze, Y. Rottstock, Abib Hashi, Akinbiola - Marakovic, R. 
Molitor, Ahler, Bertram, Max - M. Rottstock  
Eingewechselt: L. Schmitz, M. Schneider, C. Groß, Ataai 
 

 

 
 

Sg unzenber vs. Spvgg cochem II  4:3 (1:2)  

   

Bericht: dennis ahler 

   
 



 
  

 

Nach den drei Auftaktniederlagen möchte die zweite Mannschaft der 

Spvgg nun den ersten Saisonsieg einfahren.  

Mit der SG Bremm haben wir eine Mannschaft zu Gast, die sich in diesem 

Jahr sicherlich einiges vorgenommen hat. Ein Sieg, eine Niederlage ist die 

bisherige Bilanz.  

 

Die Mannschaft von Michael Kroll hätte in den vergangenen Spielen 

durchaus Punkte verdient gehabt, scheiterte aber jeweils knapp. Wenn die 

junge Truppe eine geschlossene Mannschaftsleistung auf den Platz bringt, 

ist auf jeden Fall ein Sieg möglich und so ein Derbysieg kann  

möglicherweise dann auch Auftrieb für die kommenden Aufgaben geben. 

Vorbericht spvgg cochem vs. Sg bremm  

   

 

   
 



 
 

 

 

Ergebnisse tabelle kreisliga  a    

 

   
 

 

 
 



 
  
   

Statistik senioren I 
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Foto 1 und 2 – Julian Schmitz, Kopfballtreffer nach Flanke A. Röser. 

Foto 3 – Dynamischer Antritt von Andy Nicolay 
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Spvgg Cochem - SG Ellscheid 2:0 (0:0)  
 
Die erste Seniorenmannschaft der Spielvereinigung bleibt in der neuen Spielzeit in 

Pflichtspielen weiterhin ungeschlagen. Die Mannschaft von Nikolai Foroutan siegte gegen 

den Rheinlandligisten aus der Eifel mit 2:0 und konnte verdient in die nächste Pokalrunde 

einziehen. Von Beginn an agierten die Gastgeber aus einer stabilen Defensive heraus und 

versuchten immer wieder offensive Akzente zu setzen. Nach etwa 15 Minuten vollendete 

Fabian Müllen einen tollen Spielzug zur 1:0 Führung, doch leider entschied der 

Unparteiische fälschlicherweise auf Abseits.  Die Gäste, die ohne die ehemaligen 

Cochemer Boos und Schweisel antraten, konnten sich nur wenige Torchancen 

herausspielen. Kurz vor dem Pausenpfiff hatte Ellscheid dann die erste wirkliche 

Einschussgelegenheit, scheiterte aber am starken Cochemer Keeper. Nach dem 

Seitenwechsel kam Cochem dann schwungvoll aus der Kabine und war fortan die 

spielbestimmende Mannschaft. In der 53. Spielminute erzielte Julian Schmitz dann die 

verdiente Führung für die Gastgeber. Eine Flanke aus dem Halbfeld konnte Cochems 

Torjäger mit dem Hinterkopf über den Gästekeeper zum 1:0 verlängern. Danach kam 

Ellscheid etwas besser ins Spiel und konnte sich 1-2 Chancen herausspielen, doch 

scheiterte immer wieder am starken Patrice Sesterhenn. Die Gastgeber nahmen den Kampf 

an und hielten stark dagegen. Nach 73 Minuten konnte dann wiederum Julian Schmitz mit 

einem tollen Distanzschuss auf 2:0 erhöhen und die Partie entscheiden. Danach hatte der 

Rheinlandligist keine nennenswerten Torchancen mehr und so konnte Cochem im vierten 

Pflichtspiel zum dritten Mal zu Null spielen.  

 

Für die Spvgg Cochem spielten: 

Sesterhenn - Moussa Adamou, Laux, Eberhardt, Weiss - Heidger, Nicolay, Ritter, Müllen - M. 

Johann, J. Schmitz  

Eingewechselt: 

A. Mavric, L. Johann, A. Röser, L. Peters  

 

 

 

 

RRRHHHEEEIIINNNLLLAAANNNDDDPPPOOOKKKAAALLL   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   VVVSSS...    SSSGGG   EEELLLLLLSSSCCCHHHEEEIIIDDD   

BBB EEERRRIII CCC HHHTTT :::    MMMIII CCC HHHAAA EEELLL    LLL AAA UUU XXX    

 



 

 

 
  

  
 
 

 

  

VVVEEERRREEEIIINNNSSSIIINNNFFFOOO   777...   SSSPPPIIIEEELLLTTTAAAGGG   KKKLLLAAA   –––   KKKLLL   BBB   

  

IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   EEELLLLLLSSSCCCHHHEEEIIIDDD   

 





 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Warsteiner Sepp 
 
 



 
 

  

  

 
  

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

l. Andre Röser, r. Andy Nicolay 

 Andy Nicolay 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Julian Schmitz, Mitte Fabian Müllen 

Iimpressionen spiel in rübenach 

   

 

   



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   IIINNN   RRRÜÜÜBBBEEENNNAAACCCHHH      

   

l.Yannik Heidger, r. Rachad 

Arlind Schmidt 

Dennis Ahler A.Eberhard , Lars Johann 

Yannik Heidger 

Yannik Heidger, Andre 

Röser 

  



 
 

 
 

  



 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einige Jahre war es der Höhepunkt der Saison für die AH der Spvgg. Cochem: 

Das Turnier des Schinkendorfvereins Valwigerberg. Zumeist rangierte das 

sportliche Geschehen an zweiter Stelle. An erster Stelle stand das Zusammen-

sein in der "Dritten Halbzeit", das Treffen mit ehemaligen Sportkameraden, die 

inzwischen in anderen Vereinen spielten oder die Völkerverständigung mit 

niederländischen Sportkameraden. Es kam sogar vor, das eine besondere Katze 

ihren Urlaub bei den Schluchtis für drei Tage unterbrach, um den Flair des 

Turniers ja nicht zu verpassen. Das bewirkt Fußball in der Spvgg. Cochem - 

Erinnerung auf höchstem Niveau. 

 

Das Foto zeigt: Hintere Reihe von links nach rechts: Wolfgang Scholz  Klaus Brücken  

Werner Wilhelmy  Dieter Buchholz  Thomas Schmittgen  Rainer Rottstock  Hans-Peter 

Pittjes Göbel Thomas Lenz   Matthias Klinkner   vordere Reihe von links nach rechts: 

Die Katze von Vor Forst Erich Wilhelmy  Harry Ahler  Dieter Nicolay   Bodo Becker 

 

2 Jahrzehnte ist es her 
   

BBB EEERRRIII CCC HHHTTT :::    MMMAAA TTT TTT HHHIII AAA SSS    KKK LLL III NNN KKK NNN EEE RRR    

  



 

 
 

  



 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

  

IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   RRRÜÜÜBBBEEENNNAAACCCHHH   

FFFOOOTTTOOOSSS:::    FFFUUUSSSSSSBBBAAALLLLLL---DDDIIIDDDIII...DDDEEE   
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Kürzlich trafen sich auf Anregung des Ausschusses „Öffentlichkeitsarbeit“ der 

Spvgg Cochem interessierte Fans um über die Gründung einer „Fangemeinschaft“ 

Spvgg zu sprechen. Man war sich schnell einig, dieses Projekt anzugehen.  

 

Der Name der Fangruppierung wurde ebenfalls bereits gefunden. 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer Interesse hat hier mitzuwirken kann sich gerne bei 

 

Jochen Angst (tel.:  016090635951) 

 

oder 

 

Frank Habscheid (tel.: 01757366673) 

 

melden. 

 

 

Diese erteilen gerne weitere Auskünfte. 

Wir würden uns freuen, wenn viele Fans dieses Projekt unterstützen. 

 

 

FFFAAANNN---KKKUUULLLTTTUUURRR   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   

          



 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

  

 

 

 
 

  

Wir gratulieren unserem A-Junioren Trai-

ner Sergij Domnin und seiner Frau ganz 

herzlich zur Hochzeit und wünschen den 

Beiden alles Gute für ihre gemeinsame 

Zukunft. 

.  
  



 
  

B-Junioren JSG Cochem 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rheinlandpokal: 

A-Junioren JSG Hausen vs. JSG Cochem 3:2 

B-Junioren JSG Cochem vs. FC Metternich 0:3 

C-Junioren JSG Simmern vs. JSG Cochem 0:6 

 

Meisterschaft: 

A-Junioren BL JSG Cochem vs. JFV Schieferland 1:1 

C-Junioren BL JSG Cochem vs. JSG Eifelhöhe Ulmen 6:0 

  

NNNEEEWWWSSS   ---   JJJUUUGGGEEENNNDDD   

EEERRRGGGEEEBBBNNNIIISSSSSSEEE   JJJUUUGGGEEENNNDDDFFFUUUßßßBBBAAALLLLLL    

   



 
  
 

Am kommenden Sonntag (12.09.2021) bestreitet unsere Frauenmann-

schaft nach langer (Corona) Pause ihr erstes Saisonspiel in der Rhein-

landliga. Gegner der Partie, welche um 17.00 Uhr in Ernst ausgetragen 

wird, ist der VfR Rübenach. Nachdem die Saison 20/21 annulliert und 

nicht wurde stehen alle Zähler auf Null und ein spannendes Spiel ist zu 

erwarten. Rübenach hat seinen Kader mit einigen Neuzugängen ver-

stärkt und ist, wie schon in den vergangenen Saisons, auf Titel- und 

Aufstiegsjagt. Unsere Mädels gehen unverändert in die Hinrunde und 

setzten auf den stabilen Kader der letzten Saison.  

(Bericht: Isabel Lenz) 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Harte Trainingsarbeit muss belohnt werden. Unsere Frauenmannschaft mit der 

„Ernster Weinkönigin“ zum Abschluss des Trainingslagers. 

SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   VVVSSS...    VVVFFFRRR   RRRÜÜÜBBBEEENNNAAACCCHHH   –––   FFFRRRAAAUUUEEENNN   RRRLLL   

BBB EEERRR III CCC HHHTTT :::    III SSSAAA BBB EEELLL    LLL EEENNN ZZZ    

 



 

 
    

TRAININGSLAGER 2021 ⚽️💥  
 

Am Wochenende wurde fleißig trainiert, gegessen und natürlich ist das 

feiern auch nicht zu kurz gekommen.  

Nach einer Einheit am Freitag und weiteren drei Trainings am Samstag, 

haben wir abends das Weinfest in Ernst besucht 🍷 

 

Das Wochenende hat uns mal wieder gezeigt, wie sehr uns der Fußball 

und das Team während Corona gefehlt hat. Außerdem bedanken wir uns 

bei @prowin_international und @bastenbettina , für die neuen Trai-

ningsshirts 👕 
 

Jetzt richtet sich unser Blick auf die Spiele der kommenden Saison! ⚽️ 

 

 

 

TTTRRRAAAIIINNNIIINNNGGGSSSLLLAAAGGGEEERRR   FFFRRRAAAUUUEEENNNMMMAAANNNNNNSSSCCCHHHAAAFFFTTT   

   

 



 

 
       

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SSSPPPIIIEEELLLPPPLLLAAANNN   FFFRRRAAAUUUEEENNN   RRRHHHEEEIIINNNLLLAAANNNDDDLLLIIIGGGAAA   SSSAAAIIISSSOOONNN   222000222111///222222   

   

  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 
  
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SSSPPPIIIEEELLLPPPLLLAAANNN   AAA---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   222000222111///222222   

    



 
  
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

   

SSSPPPIIIEEELLLPPPLLLAAANNN   EEE---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   –––    SSSAAAIIISSSOOONNN   222000222111///222222   

 



 
 
  
   

   

  



 
  
 

   
 

SSSPPPIIIEEELLLPPPLLLAAANNN   CCC111---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   SSSAAAIIISSSOOONNN   222000222111///222222   
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SSSPPPIIIEEELLLPPPLLLAAANNN   BBB---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   SSSAAAIIISSSOOONNN   222000222111///222222   

    



  
  



 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Er selbst sagt zu diesem Foto: 

 

„Wer kennt den „Wonneprotz nicht“? Das er mal Vize-Rheinlandmeister 

im Stabhochsprung war, (2,80 Meter in der Jugend A) kann man sich 

nicht vorstellen, wahr aber so!“ 

  

 

(Foto der Spvgg Klotten bei einem Spiel in Ellenz) 

IIINNN   KKKLLLOOOTTTTTTEEENNN   WWWUUURRRDDDEEE   AAAUUUCCCHHH   MMMAAALLL   FFFUUUßßßBBBAAALLLLLL   GGGEEESSSPPPIIIEEELLLTTT   

   

 Wer erkennt den Spvgg Cochem Fan aus Klotten? 



 
  

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

IIIMMMMMMEEERRR   DDDAAABBBEEEIII   –––   UUUNNNSSSEEERRREEE   FFFAAANNNSSS   ---   DDDAAANNNKKKEEE   

   

UUUNNNSSSEEERRR   222...    VVVOOORRRSSSIIITTTZZZEEENNNDDDEEERRR   AAALLLSSS   SSSRRR   AAASSSSSSIIISSSTTTEEENNNTTT   

Sebastian Nicolay und Ralf Walter 

Klaus Schütze Alwin Cornely Manfred Baltasar 

Ansgar Boos Claudia Johann 

 



 
  
 

JSG Cochem - JFV Schieferland 1:1 (0:1)  
 

Endlich geht es nach der Corona-Pause auch für unsere Jugendmann-

schaften wieder los und so durfte die A-Jugend der Spielvereinigung 

heute vor einer tollen Kulisse in die neue Spielzeit starten. Bei schöns-

tem Fußballwetter trat die Mannschaft um Trainer Sergej Domnin gegen 

das Team vom JFV Schieferland an.  

 

Von Beginn an entwickelte sich eine umkämpfte Partie und man merkte 

beiden Mannschaften sofort an, dass sie dieses Spiel unbedingt gewin-

nen wollten. Den besseren Start erwischten dann aber die Gäste und 

sie konnten in der 14. Minute mit 0:1 in Führung gehen. Die Mannschaft 

der JSG Cochem ließ sich davon dann aber nicht verunsichern und 

kämpfte sich zurück ins Spiel. Im weiteren Verlauf des ersten Spielab-

schnitts konnten die Gastgeber sich zwar einige Torchancen heraus-

spielen, aber leider keine davon verwerten.  

 

Nach dem Seitenwechsel war Cochem dann die klar spielbestimmende 

Mannschaft und erarbeitete sich weitere Gelegenheiten. In der 66. Mi-

nute war es dann endlich soweit und Anel Mavric konnte mit einem 

klasse Distanzschuss zum verdienten 1:1 ausgleichen. In der Schluss-

phase wäre dann auch durchaus noch der Auftaktsieg möglich gewe-

sen, aber am Ende blieb es dann doch beim 1:1 Unentschieden.  

Fazit: ordentliche und geschlossene Mannschaftsleistung unser A-

Jugend, auf die das Team auf jeden Fall aufbauen kann.  

 

AAA---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   SSSTTTAAARRRTTTEEENNN   MMMIIITTT   UUUEEENNNDDDSSSCCCHHHIIIEEEDDDEEENNN   IIINNN   DDDIIIEEE   SSSAAAIIISSSOOONNN   

BBB EEERRRIII CCC HHHTTT :::    DDD EEENNN NNN III SSS    AAA HHHLLL EEE RRR    

 



 
  
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

AAA---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   JJJSSSGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   

    



 
  
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SSSPPPIIIEEELLLPPPLLLAAANNN   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   UUUNNNDDD   AAA---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   

    



 
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erstmals nahm die Spvgg Cochem am Wettbewerb "Sterne 

des Sports" teil. 

https://www.facebook.com/sternedessports/ 

Unser Projekt: >Wir l(i)eben Integration< 

https://www.youtube.com/watch?v=L84_WpC5q6k 

Die Jury hat unser Projekt beim Regionalentscheid mit dem 1. Preis - 

Sterne des Sports in „Bronze“ ausgezeichnet. Wir gratulieren allen Teil-

nehmern für ihre tollen, nachhaltigen Projekte und bedanken uns ganz 

herzlich beim Veranstalter für den tollen Abend. 

https://www.spvggcochem.de/ 

#spvggcochem#wirlebenintergration#meinvereinmeinestadt# 

 

  

SSSTTTEEERRRNNNEEE   DDDEEESSS   SSSPPPOOORRRTTTSSS   

    



 
  
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SSSTTTEEERRRNNNEEE   DDDEEESSS   SSSPPPOOORRRTTTSSS   

   



 
  
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SSSTTTEEERRRNNNEEE   DDDEEESSS   SSSPPPOOORRRTTTSSS   

    



 
  
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wieder mal zeigt sich: Engagement wird belohnt – Sieger „Sterne des Sports“ 

in Bronze Anfang September folgte ein Teil des Vorstands der Einladung des 

DOSB und den Volksbanken Raiffeisenbanken nach Binningen, zur Siegereh-

rung des „Sterne des Sports“ in Bronze. Mit unserem Vereinsprojekt, in wel-

chem wir die Integration von Geflüchteten in unseren Verein, in ein neues Um-

feld und einen in neuen Beruf aufzeigen und vorstellen, konnten wir die Jury 

überzeugen und wurden mit einem Preisgeld in Höhe von 1500 Euro belohnt. 

Nach der Siegerehrung, bei welcher der SV Kaifenheim und der TV Cochem 

den zweiten und dritten Platz belegten, wurde der erfolgreiche Abend mit einer 

Kleinigkeit zu essen und etwas zu trinken abgerundet. Besonders hervorzuhe-

ben ist hier unser Vorstandsmitglied Ralf Walter, der sich unermüdlich für das  

Thema Integration, sowohl in unseren Verein als auch in der Alltagswelt, ein-

setzt. Außerdem danken wir den Volkseisen Raiffeisenbanken und dem SV 

Binningen für die gelungene Organisation des Abends. Nächster Halt im The-

ma „Sterne des Sports“ ist nun Mainz, wo die „Silbermedaille“ des Wettbewerbs 

unter allen Bronze-Siegern des Landes verliehen wird. 

 Wir sind gespannt und stolz auf das, was wir bereits erreichen konnten.  

 

 

 

 

SSSTTTEEERRRNNNEEE   DDDEEESSS   SSSPPPOOORRRTTTSSS   

BBB EEERRR III CCC HHHTTT :::    III SSSAAA BBB EEELLL    LLL EEENNN ZZZ    

 



 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BBBEEESSSTTTEEE   VVVEEERRREEEIIINNNSSSZZZEEEIIITTTSSSCCCHHHRRRIIIFFFTTT   –––   LLLAAANNNDDDEEESSSSSSPPPOOORRRTTTBBBUUUNNNDDD   RRRLLLPPP   

    



 

 

 

 


